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der Abgeordneten Motter, Barmüller, Partner und Partnerinnen 
an den Bundesminister für Land - und Forstwirtschaft 
betreffend Sprengung eines Felspfeilers in der “Gelben Wand” 
In der “Gelben Wand” am Breiten Berg in Dornbirn - 
Hatlerdorf kam es in der Vergangenheit 
immer wieder zu kleineren Felsabgängen. Nach Meinung von 
Experten ist ein Abgang von 
einem auf brüchigem Fuß stehenden Felspfeiler jederzeit 
möglich. 
Bei einer Informationsveranstaltung für Anrainer sprach sich 
laut einem Bericht in den 
“Vorarlberger Nachrichten” vom 14. Mai 1998 unter anderem 
der Gebietsleiter der Lawinen - 
und Wildbachverbauung DI Hermann Hyden für eine möglichst 
rasche, kontrollierte 
Sprengung aus. 
Die Entscheidung über eine Lösung des Problems liegt nun im 
Kompetenzbereich des 
Ministeriums. 
In diesem Zusammenhang stellen die unterfertigten 
Abgeordneten daher folgende 
Anfrage 
1) In Zusammenhang mit oben erwähntem Sachverhalt wurden 
bereits mehrere 
Gutachten erstellt. Sind Ihnen diese Gutachten bekannt? 
2) Wenn ja, zu welchen Schlußfolgerungen kommen die 
Experten? 
3) Wann ist mit einer Entscheidung Ihrerseits über eine 
mögliche Sprengung des 
Felspfeilers in der “Gelben Wand” zu rechnen? 
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